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Ausgabe 226                Juli  2015 
 
 

Liebe Eisenburger/innen, 
 
der Monat Juli steht vor der Tür und auch die 
großen Ferien rücken immer näher. Aber zuvor 
stehen noch einige Festivitäten an, sowohl in 

Eisenburg als auch 
in der Stadt selbst. 
Sicherlich für unsere 
Kleinen ist das 
Kinderfest der Höhepunkt des Jahres. Auch 
Fischertag und der Fischertagvorabend sind 
sicherlich einen Besuch wert.  
 

 
 

Einen angenehmen Juli wünscht Ihnen Ihr Raimund Rau  

 

Bilder: Stadt Memmingen
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Im Juli 2015 finden in 
Eisenburg folgende Ereignisse statt: 

 
 

Datum Veranstaltung/Fest Verein/Gruppe 
01.07. 18:00 Uhr Stille Anbetung  

19:00 Uhr Heilige Messe -Adelheid Wagner 
Kath. Kirche 

05.07. 10.45. Uhr Evangelischer Gottesdienst 
mit Taufe 

Evang. Kirche 

11.07. 15.00 Uhr Grillfest an den 
Streuobstwiesen 

Obst- und Garten-
bauverein 

12.07. 8:30 Uhr Rosenkranz 
9:00 Uhr Heilige Messe (Konrad 

Eggensberger, Theresia u. Hans 
Eggensberger, Anna u. Rudolf Pausch, 
Herbert Winkel, Paul Ebel) 

Kath. Kirche 

15.07. 18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe (Aloisia u. 

Ferdinand Prinz) 

Kath. Kirche 

18.07. Fest der Kulturen Stadt Memmingen 

22.07. 18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe (Karl Anger u. 
Söhne) 

Kath. Kirche 

23.07. Kinderfest Stadt Memmingen 

24.07. Fischertagsvorabend Stadt Memmingen 

25.07. Fischertag Stadt Memmingen 

29.07. 18:30 Uhr Rosenkranz     
19:00 Uhr Heilige Messe 

Kath. Kirche 
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Neues vom RSV: 

 
 

Monatsessen: „Was Oma noch kochte“ 
 
Das Monatsessen „Was Oma noch kochte“ geht nun in die 
SOMMERPAUSE.  
Ab September 2015 sind die Hobbyköche mit regionaler Tradition wieder 
für Sie da!  
Falls Sie Anregungen für unser Monatsessen haben bzw. ein Gericht, das 
längst in Vergessenheit geraten ist und teilweise nicht mehr angeboten 
wird, sind wir für Zuschriften an die unten genannten Kontaktdaten sehr 
dankbar: 
 
 Maya Dauner (Tel.: 08331-496359 oder in der Metzgerei) 
 Walter Schatz (Tel.: 08331-81096 E-Mail: schatzwalter@freenet.de ) 

 
 
Die Hobbyköche mit regionaler Tradition wünschen einen schönen 
Sommer und freuen sich im Herbst Sie wieder begrüßen zu dürfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

mailto:schatzwalter@freenet.de
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KFZ Meisterbetrieb 

Walter Schatz 
Amendinger Str. 11, 
87700 MM – Eisenburg  
Tel. 81096 Fax: 497936 
www.schatz-autofit.de 
 
 
 
 
 

Nächster Abgabetermin 
 

(Je früher um so besser) 
 

Dann kann ich an den Wochenden schon vorbereiten 
 
 

Die nächste Doppelausgabe August-September 
2015 soll Ende Juli wieder in Eisenburg verteilt 
werden. Wir bitten alle, die Texte, Wünsche, 
Anregungen usw. für diese Ausgabe haben, um 
Abgabe der Unterlagen auf CD oder besser per 
Email 
 

raimundrau(at)web.de  
 

bis spätestens zum 15.07.2015,  
bei Raimund Rau in der Südweststr. 32.  : 81158 

 

Eisenburger Blättle 
  

 

http://www.schatz-autofit.de/
mailto:raimundrau@web.de
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Kindertagesstätte Eisenburg 
 
 

 

Pfingsten bei den Einsteins 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In den Ferien besuchten die Einsteins unter anderem, einen Bach in 
Buchheim, den „Spechtlehrpfad“ in Ottobeuren und das „Kiddiko“ in 
Memmingen.  
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Auch die nähere Umgebung von Eisenburg wurde  mit den 
Kindergartenkindern erkundet. Mit den Sonnenscheinkindern verbrachten 
sie einen tollen Waldtag Zur Abkühlung an heißen Tagen gab es eine 
Wasserschlacht im Garten! 

 
 
 

Feuerwehr   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wieder durften die Vorschulkinder die Feuerwehr besuchen. Herr Kirchner 
und Herr Rabus nahmen sich den Nachmittag frei, um den Kindern einen 
Einblick in das Leben eines Feuerwehrmannes zu geben. Die Kinder hatten 
viel Spaß daran, ein T-Shirt zu löschen und zu beobachten wie 
verschiedene Materialien brennen oder nicht brennen.   
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Obst- und Gartenbauverein 
Eisenburg 
 

Einladung an alle 
Eisenburgerinnen und 

Eisenburger, jung und alt! 
 

Es dürfen auch Freunde und Bekannte mitgebracht 
werden. 
 
 
Auf geht’s  zum  5. Grillfestle in unserer Streuobstwiese 

bei der Eisenburger Friedenseiche! 
 
Termin:    Samstag, den 11. Juli 

ab  16.00 Uhr  
 
 
Dieses Jahr können wir auf 70 Jahre Frieden zurückschauen, eine sehr 
schöne und bemerkenswerte Tatsache in der deutschen Geschichte! 
Unser letztjähriges Streuobstwiesenfestle war wetterbedingt etwas weniger 
gut besucht als die Jahre zuvor. Petrus zeigte sich an diesem Nachmittag 
nicht von seiner allerbesten Seite und bescherte uns leider ein windiges 
und nasskaltes Wetter. 
 
Wir lassen uns aber nicht so schnell entmutigen und gehen auch dieses  
Jubiläumsjahr wieder voll motiviert an die Vorbereitung unseres fröhlichen 
Sommerfestles. 
Zum Verzehr wird es wie gehabt Grillwürstle, Grillfleisch, Kaffee und 
Kuchen geben.  
Getränke gibt es wieder aller Art, einschließlich unseres Eisenburger 
Weines (Solaris 2014) der, trotz des miesen Sommers 2014, ganz 
ordentlich mundet! 
Hoffen wir, dass uns Petrus dieses Jahr wieder wohlgesonnen sein wird 
und uns mit Sonne und angenehmer Temperatur verwöhnt. 
 
Die Organisatoren des Grillfestles freuen sich auf zahlreichen Besuch. 

Termin bitte vormerken! 
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Jahresausflug am Samstag, den  
03. Oktober 2015 (Nationalfeiertag) 

 
Geplant ist derzeit eine Busfahrt nach 
Augsburg mit einem Besuch des 
Tiergartens und des Botanischen 
Gartens. Für den Vormittag ist noch 
ein weiterer Programmpunkt 
vorgesehen, der 
aber noch nicht 

feststeht. 
Bitte notieren Sie sich den Termin schon jetzt vor. Genaue 
Information über Ablauf, Kosten und Anmeldung erfahren 
sie in der August/Septemberausgabe unseres 
Eisenburger Blättles! 
 
Auch bei unserem Jahresausflug sind Nichtmitglieder herzlich 
willkommen! 
 

Ewald Zeitler 
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Samstag, 18.07.2015 
10:30 Uhr, Westertorplatz 
Eintritt frei 
 
Fest der Kulturen 
In Zusammenarbeit mit dem Ausländerbeirat 
der Stadt Memmingen 
 
Das farbenfrohe Folklore-Programm auf dem 
Westertorplatz gibt es in diesem Jahr 
sozusagen als Nachtisch zur Memminger Meile. 
Rund zwei Wochen nach dem 
Veranstaltungsreigen im Zirkuszelt ist der 
Fastenmonat Ramadan vorbei und der 18. Juli 
genau der richtige Termin, um all die 
kulinarischen Köstlichkeiten aus den 
internationalen Kochtöpfen zu genießen. Hinzu 
kommen wie immer kurzweilige Tänze und 
beschwingte Musik aus nah und fern. Bereits 
zum 38. Mal lädt der Ausländerbeirat zum 
interkulturellen Fest und auch dieses Jahr 
freuen wir uns auf sommerliche Atmosphäre und 
mediterrane Gelassenheit. Feiern Sie mit, 
genießen Sie die Begegnungen aller 
Nationalitäten und Kulturen in unserer Stadt und lassen Sie den Tag zu 
einem großen Bürgerfest werden!  
 
Um 10:30 Uhr eröffnet Oberbürgermeister Dr. Ivo Holzinger zusammen mit 
dem Ausländerbeauftragten der Stadt und Vorsitzenden des 
Ausländerbeirates, Commendatore Antonino Tortorici, das Fest.  
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Folk Music Festival im Stadtpark Neue Welt 
Auch die 9. Auflage des Memminger 
Folk Music Festivals am Samstag, 4. 
Juli 2015, von 15:00 bis 23:30 Uhr im 
Stadtpark Neue Welt verspricht 
wieder Folk Music vom Feinsten. In 
lauschiger Atmosphäre treten dieses 
Jahr zehn Formationen auf die Open-
Air-Bühne vor der Remise: 
"Residence NonAme", "On The 
Edge", "SDS", "Allswasreachtisch", 
"The Shared Affair", "No Worries, 
Mate!", "Peer und Ralf","Casú", "Pink 
Orange" und die "Fantastic Mohren 
Blues Band". Zuhören, mitsingen und 
mitfeiern kann die ganze Familie. Der 
Eintritt kostet 8 Euro, für Kinder bis 
12 Jahre ist der Eintritt frei. Bei 
Regen findet das Festival im Kulturzelt auf der Grimmelschanze statt. 
  

Foto:Julia Mayer 
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Open-Air-Kino auf dem Marktplatz 
 
 

Im Rahmen des 
städtischen 

Kulturfestivals 
„Memminger Meile“ läuft 

am Dienstag, 7. Juli 
2015, um 21:30 Uhr im 
Open-Air-Kino auf dem 

Marktplatz die 
französische Komödie 
„Monsieur Claude und 

seine Töchter“. Der 
Eintritt ist frei! Das 

Publikum wird gebeten, 
eigene 

Sitzgelegenheiten 
mitzubringen. Auch 

dieses Jahr wird die originellste Sitzecke mit einem Preis des Meile-
Sponsors Lechwerke AG prämiert. Wird die Filmvorführung wegen 

schlechten Wetters abgesagt, gibt es einen Ausweichtermin am 
Donnerstag, 9. Juli 2015, um 21:30 Uhr. 

 
 
 
 
 
 

 
  

Fotonachweis: Neue Visionen Filmverleih 
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Hallo Jungs und Mädels! 
 
 
Es ist wieder mal so weit! Das 
Zeltlager steht vor der Tür. Wenn ihr 
ein kleines Abenteuer in der 
Gemeinschaft erleben wollt, bei dem 
ihr in der freien Natur Spaß und viele 
Spiele erlebt, dürft ihr nicht lange 
zögern... meldet euch an! 
 
Wann?  02.08.2015 
Wo?   Lasst euch verzaubern! 
Was?  Zauberstäbe basteln 

 Zaubertränke brauen 
  magische Spiele 
  … und viele mehr! 
Motto? „Magier und Hexen 

 verzaubern das   
  Zeltlager!“ 

 
Wer?  Pfarrei St. Ulrich Amendingen 
  Pfarrhofstr. 1 
  87700 Memmingen 
  Tel.: 08331/4503 
  Email: info@Zeltlager-Amendingen.de 
Kosten? 85€, 80€ für jedes weitere Kind 
 
Letztmöglicher Anmeldetermin: 24.Juli 2015 
Letztmöglicher Zahlungseingang: 29. Juli 2015 
 
Genauere Infos und die Anmeldung zum runterladen gibt es im Internet 
unter: 
www.zeltlager-amendingen.de 
 
 
Im Zusammenhang mit der Vorbereitung unseres Zeltlagers können wir 
Bastelmaterialien aller Art sehr gut gebrauchen. Sollten Sie also 
ausrangierte Leintücher, Farben, Stoffe, Wolle, etc. übrig haben und diese 
gerne dem Zeltlager spenden wollen, melden Sie sich gerne beim 
Spielemädels-Team unter der Nummer 0151/15931895. Vielen Dank! 
 
  

mailto:info@Zeltlager-Amendingen.de
http://www.zeltlager-amendingen.de/
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Der Kampf um die Hoheitsrechte innerhalb des von 
diesem 2. Teil umfassten Zeitraumes. 
 
 
Kampf um die Hoheitsrechte (Fortsetzung von Teil zwei) 
 
Um sich in diesem gewaltigen Gebiet gegen den mitlaufenden 
Gerichtszwang des Landgerichts zu schützen, schufen sich die 
schwäbischen Kreisstände verschiedene Mittel, entweder schlossen sie 
direkte Verträge mit dem Gericht selbst zwecks Abgrenzung der örtlichen 
und sachlichen Zuständigkeit, oder sie erwirkten vom Kaiser so genannte 
„Privilegia de non evocando“, andere wieder taten sich zu 
Austrägelgerichten in Bündnisse zusammen mit aus Mitgliedern gewähltem 
Gericht zum Austrag (daher der Name) ihrer Sachen ( so kennen wir schon 
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den Georgenschild, den schwäbischen Bund). Allein das Landgericht 
kümmerte sich nicht immer darum, behielt sich immer mehr Ehehaftfälle 
vor (Ehehaft= Band, Recht, Ordnung), die die Kaiser vielfach bestätigten. 
Und da letztere andererseits, um sich Anerkennung und Unterstützung zu 
verschaffen, mit Privilegien an die Stände geradezu um sich warfen, 
entstand in Schwaben eine ganz verzweifelte Lage, ein periodus fatalis, 
wie ihn ein Historiker treffend nennt. So mussten 1741 zwei 
Reichsvikarsbeschlüsse ergehen, welche nicht mehr und nicht weniger 
besagten, als dass die Stände dem Landgericht nicht mehr zu gehorchen 
hätten, solange dessen Übergriffe nicht aufhörten. Ebenso erging es mit 
den Zuständigkeiten des Landvogtes selbst, wir werden davon noch zu 
hören bekommen. 
Was nun die Hoheitsrechte selbst betrifft, so sind hier zwei Hauptgruppen 
zu unterscheiden, die wir nie aus den Augen verlieren dürfen: 
Grundhoheitsrechte wurden meist als selbstverständliches Anhängsel des 
Besitzes an Grundboden betrachtet und wurden deshalb, zugleich mit 
dessen Verkauf bzw. Kauf verbrieft und selten bestritten. Als wichtigste 
gelten Zivilgerichtsbarkeit und niedere Polizei, also Frevel in bürgerlichen 
Sachen, Fronhofgerechtsame und deren strafrechtliche Verfolgung, Zwing 
und Bann, d.i. zu befehlen und zu verbieten, gerichtliche Urteile zu 
vollstrecken, die Ehehafte, worunter man die Taferne, die Badstube, die 
Backküche, die Schmiede, die Mühle, die Ziegelhütte, den Hirtenstab, (das 
Recht der Anstellung des Gemeindehirten und die Aufsicht über die 
Gemeindeweide), das Pfandhaus, das bei keinem Dorfgericht fehlte; die 
Gerechtsame dazu verlieh der Inhaber meist auf Zins und die Belehnten 
waren gefeit (verpflichtet) dass alle Untertanen nur bei ihnen ihren Bedarf 
decken bzw. befriedigen durften. Zum privaten Recht gehörten auch neben 
der Frongerichtsbarkeit, worunter man die Verhältnisse zwischen 
Lehensherrn und Leibeigenen, die Streitigkeiten der im Bezirk ansässigen 
Glieder der Fronhofgenossenschaft unter einander um Erb und Eigen, und 
geringfügige Frevel inbegriff, die die Lehensherrlichkeit brührenden 
Sachen. 
Anders die Landeshoheit; die sie berührenden Rechte, die ursprünglich 
überhaupt Kronrechte waren, sind insbesondere Waffen- und Steuerrecht, 
Münzrecht, hohe Gerichtsbarkeit, Geleitrecht (Überwachung von Handel 
und Wandel, Beaufsichtigung von Straßen), Kirchenhoheit, 
Minderheitenschutz und ähnliches. Diese gingen nich ohne spezielle 
Begabung von der Reichshoheit an die niederen Gebietshoheiten über, 
und zwar jedes für sich je nach Verlautbarung. 
Fortsetzung folgt 
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Alles aus einer Hand: 
 

 Wollen Sie Ihre Räume renovieren? 

 Muss der Fußboden erneuert werden? 

 Braucht Ihr Fenster ein neues Kleid?  

 Ist Ihr Sofa oder Ihre Eckbank zerschlissen? 

 Soll ein Sonnenschutz angeschafft werden? 
 

Wir sind gerne für Sie da und beraten Sie fachmännisch.  
Bei uns finden Sie für jeden Bereich eine große Auswahl 
 
_______________________________________________________________________________________________________ 

 

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Amendingen___ 
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